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Liebe Eltern,  
 
wir heißen Sie und Ihre Kinder herzlich willkommen im neuen Schul-
jahr.  
Wie bisher möchten wir Sie durch den Newsletter gerne über Neues 
und Wichtiges informieren und damit für Planungssicherheit und 
Transparenz sorgen. Bitte lassen Sie uns wissen, wenn Sie Informa-
tionen vermissen.  
Viele für Sie wichtige Termine des ersten Schulhalbjahres finden Sie 
auf der Rückseite. Sollten sich Änderungen ergeben, werden wir 
diese auf der Homepage www.igmh.de und im Schülerhandbuch so 
schnell wie möglich an Sie weitergeben. 
 
I Rückblick 
 
1. Schulfest und Sponsorenlauf 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für das großartige Engage-
ment und die tolle Spendenbereitschaft. Durch die rundum gelun-
gene Aktion sind wir unserem Ziel eines renovierten Außensportge-
ländes ein großes Stück näher gekommen.  
 
2. Projekt der Klassen 9c/9d (jetzt 10c/10d) mit Jugendlichen 

der Ulu-Camii-Moschee 
Bei diesem Projekt kam es zu einem intensiven Austausch unserer 
Schüler mit Jugendlichen des muslimischen Schülerwohnheimes der 
Ulu-Camii-Moschee in Mannheim-Neckarstadt. Den hohen Stellen-
wert dieser Begegnung konnte man nicht zuletzt daran ablesen, 
dass bei der Präsentation der Ergebnisse am 29. Juni  auch der 
Mannheimer Polizeipräsident vor Ort war. 
 
3. Manfred-David-Hof und Urban Gardening Projekt 
Den ehemaligen Sport-, Schul- und Kulturbürgermeisters hat die 
IGMH in einer Feierstunde gewürdigt. Manfred David hatte sich in 
den Siebziger Jahren intensiv für die Gründung einer Gesamtschule 
in Mannheim eingesetzt und blieb „seiner IGMH“ bis zu seinem 

http://www.igmh.de/


Tode eng verbunden. Nun trägt der Innenhof beim Schulcafé seinen 
Namen. 
Am gleichen Tage startete das Urban Gardening-Projekt um die 
Neugestaltung des Schulgartens mit einer Präsentation der 

Schülerideen. In Arbeitsgemeinschaften und Projekten  – unter-
stützt durch die Lions/Mannheim – können unsere Schüler bei der 
Beschäftigung mit Natur und Nahrung viele Aspekte von Nachhaltig-
keit, Umwelt, Ressourcen und Gesundheit kennen lernen. 
 
4. Theaterproduktion „Reserviert“ 
In der Eigenproduktion wurde die Geschichte von elf psychisch 
kranken Menschen erzählt, die als Spielball konventioneller Thera-
piemethoden in einem permanenten Dämmerzustand verharren. 
Sie wissen nicht mehr, wer und wo sie sind, sondern werden zu Ver-
suchsobjekten aufstrebender junger Therapeuten. An drei Abenden 
und Vormittagsvorstellungen sahen hunderte Schüler und Erwach-
sene ein packendes Stück um Fremd- und Selbststeuerung. Gratula-
tion der Theatergruppe um Herrn Gür. 
 
5. Musikschulabend und Kooperation IGMH – Musikschule 
Im Juli fand im eindrucksvollen Börsensaal der Städtischen Musik-
schule der traditionelle Musikschulabend statt, bei dem sich die 
Sechstklässler der Musikklassen zusammen mit ihren Lehrern prä-
sentierten. Viel Beifall gab es im vollbesetzten Konzertsaal, als die 
Gitarren-, Streicher- und Bläserklassen unter Beweis stellten, was 
sie in den zurückliegenden beiden Schuljahren erarbeitet hatten. 
Auch für das leibliche Wohl war an dem schönen Sommerabend von 
der Musikfachschaft und den Eltern bestens gesorgt. 
 
6. Projektwoche 
In der vorletzten Schulwoche haben wir eine jahrgangs- und the-
menübergreifende Projektwoche durchgeführt. Da diese Form des 
Lernens sowohl vom Kollegium als auch von der Schülerschaft aus-
gesprochen positiv wahrgenommen wurde, denken wir darüber 
nach, diese Woche möglicherweise längerfristig in unserem Schul-
jahreskalender zu verankern. 



7. Leichtathletik Bundesfinale 
Vor den Sommerferien konnte sich die Leichtathletik-Mannschaft 
der IGMH zum zweiten Jahr in Folge für das Bundesfinale Jugend 
Trainiert für Olympia qualifizieren. Wir gratulieren den sportlichen 
Jungs und wünschen ihnen sowie unseren Kollegen, Herrn Storck 
und Herrn Prestor, für Berlin viel Erfolg und gute Wettkämpfe. – Bei 
Drucklegung stand das Endresultat noch nicht fest. Wir werden im 
nächsten Eltern Newsletter darüber berichten. 
 
8. Devon Bender – Deutscher Meister und U18-WM 
Während seine Mitschüler ihre Abschlusszeugnisse erhielten, berei-
tete sich Devon Bender kurz nach dem erfolgreichen Realschulab-
schluss auf seinen Wettkampf bei der U18-WM in der kenianischen 
Hauptstadt Nairobi vor. Dort landete er mit übersprungenen 2,07m 
auf dem 7. Platz. Für Devon (Jahrgang 2000) ist das eine tolle 
Platzierung. Der Sieger aus Neubrandenburg schaffte 2,14, ist aber 
auch 20 cm größer. Nur wenig später, Anfang August, gewann 
Devon im Dreisprung mit einer Weite von 14,27 cm Gold und ist 
Deutscher Meister. 
 
9. Felix Kunstein/Deutscher U16 100m Meister 
Felix Kunstein rannte bei der U16-Meisterschaft in 10,98 über 100 
Meter ebenfalls zum Deutschen Titel. Auch mit dem Speer war er 
erfolgreich und belegte den 6. Platz. 
 
10. Max Lemke/Weltmeister bei den Senioren 
Unserem ehemaligen Schüler Max Lemke können wir ebenfalls zum 
Titel gratulieren. Er wurde über 500 Meter im Kajak-Vierer Welt-
meister! Nun lautet sein nächstes ganz großes Ziel sicherlich Tokio 
2020. 
 
11. Jungadler/international 
Die Jungadler empfingen beim DEL Junior Cup Topmannschaften aus 
Russland, Finnland und Tschechien. Im Finale boten sie dem späte-
ren Sieger, HK Lokomotive Jaroslawl, lange die Stirn und unterlagen 
respektabel mit 3:2. 



II Informationen 
 

12. Lehrerversorgung / Neue Kolleginnen und Kollegen 
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Schuljahr personell wieder gut 
ausgestattet sind und begrüßen 26 neue Kollegen an der IGMH. Wir 
werden sie so schnell wie möglich integrieren und sie mit der Philo-
sophie unserer Schule vertraut machen.  

 
13. Neuer Bildungsplan/Bücher 
In diesem Schuljahr werden neben den 5. und 6. auch die 7. Klassen 
nach dem neuen Bildungsplan unterrichtet. Wenn Sie sich informie-
ren möchten, finden Sie die Pläne im Internet unter 
http://www.bildungsplaene-bw.de.  
In diesem Zusammenhang schafft unsere Schule vor allem für die 
Orientierungsstufe neue Bücher an, die mindestens fünf Jahr in Ge-
brauch sein werden. Bitte schlagen Sie die Bücher mit Schutzum-
schlägen ein und versichern Sie sich, dass Ihr Kind vorne seinen Na-
men eingetragen hat. Kleinere Reparaturen sollte jeder selbst vor-
nehmen, damit wir Sie am Schuljahresende nicht mit den Kosten für 
die übermäßige Abnutzung belasten müssen. Bitte denken Sie da-
ran, dass bei Wasserschäden jeglicher Art vollständiger Ersatz zu 
leisten ist, wobei auch gut erhaltene gebrauchte Exemplare (erhält-
lich vor allem online z.B. über medimops.de, rebuy.de etc.) möglich 
sind. 
 
14. Änderungen in der Orientierungsstufe 
Seit diesem Schuljahr haben wir die Bezeichnungen der Differen-
zierungsgruppen an den neuen Bildungsplan angepasst: Statt A-
Kurse (Gymnasialniveau), B-Kurse (Realschulniveau) und C-Kurse 
(Werkreal- bzw. Hauptschulniveau) sprechen wir nun von E-Kursen 
(erweitertes, gymnasiales Niveau), M-Kursen (mittleres Niveau) und 
G-Kursen (grundlegendes Niveau). 
Zusätzlich führen wir in Deutsch, Englisch und Mathematik am Ende 
der 5., 6. und 7. Klasse sogenannte „Quality-Gates“ ein. Hierbei 
handelt es sich um Leistungsfeststellungen im Stile von Vergleichs-
arbeiten, welche die Inhalte des jeweiligen Schuljahres überprüfen. 

http://www.bildungsplaene-bw.de/


Die Zuweisungen zu den Differenzierungsgruppen des Folgejahres 
(von Klassenstufe 5 nach 6 und von Klassenstufe 6 nach 7) 
beziehungsweise zu den Schularten (von Klassenstufe 7 nach 8) er-
halten hierdurch ein zusätzliches Entscheidungskriterium.  
 
15. Diagnoseinstrumente und Lernstandserhebung 
Wie jedes Jahr werden in den ersten Wochen die Fachlehrer mithilfe 
verschiedener Diagnosemethoden (Lernstandserhebung und LRS-
Testung, Online-Diagnose etc.) den Leistungsstand der Schüler er-
mitteln. Danach soll jeder entsprechend seiner Stärken und Schwä-
chen gefördert werden. In den Klassen 5-9 werden wir individuali-
sierte Testhefte drucken lassen, die auf jeden Schüler zugeschnitten 
sind. Diese Hefte sind für Sie kostenlos.  
Wenn zusätzlich Arbeitshefte angeschafft werden, die das Lehrbuch 
ergänzen, erhalten Sie eine Information über den Fachlehrer. Die 
Kosten belaufen sich auf etwa 9,50 Euro pro Heft. Bitte informieren 
Sie die Fachlehrer, wenn die Anschaffung zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt problematisch ist. Wir werden eine Lösung finden.  
 
16. Zentrale Aspekte unserer Hausordnung 
Wir möchten daran erinnern,  dass multimediale mobile Endgeräte 
(Handys etc.) im Haus während der Pausen nur noch in der Mensa 
(allerdings nicht während der Mittagspause), im angrenzenden Frei-
zeitbereich und in den Pausenhöfen genutzt werden dürfen. An-
sonsten müssen Handys nicht stumm-, sondern ausgeschaltet sein.  
 
Wir bitten die Eltern darum, auf angemessene Schulkleidung zu ach-
ten (vgl. Hausordnung). 
 
Der Aufenthalt in den Zwischendecks während der 25-Minuten-
Pause bzw. in der Mittagspause ist nicht erlaubt, in den 
Klassenzimmern dürfen nur die Klassen 11-13 bleiben. 
 
Das Verlassen des Schulgeländes ist versicherungsrechtlich nicht 
gestattet und wird mit einer entsprechenden Maßnahme bestraft 
(Ausnahme: Klasse 11-13). 



 
Seit Beginn des Schuljahres verfügen wir wieder über eine halbau-
tomatische Schließanlage. Dadurch ist unser Schulhaus während der 
Unterrichtszeiten nur noch über den Eingang bei den Sporthallen zu 
betreten. Die größeren Pausen bleiben davon unberührt. 
 
Falls Ihr Kind krank sein sollte und den Unterricht nicht besuchen 
kann, muss es am selben Tage telefonisch krank gemeldet werden. 
Bitte melden Sie sich vor 8.00 Uhr im Sekretariat unter 293-5041 bis 
5045. Eine schriftliche Entschuldigung muss spätestens am 3. Tag des 
Fehlens bei dem Klassenlehrer vorliegen. 
 
Bitte denken Sie auch daran, dass unser Schulgelände grundsätzlich 
nicht mit Kraftfahrzeugen befahren werden darf. Leider kommt es 
hier immer wieder zu unerwünschten und gefährlichen Situationen. 
Nutzen Sie das Schülerhandbuch Ihres Kindes als wesentliches 
Kommunikationsmedium und unterschreiben Sie es bitte wöchent-
lich. 
Besten Dank im Voraus. 
 
Ihnen als Eltern und Ihren Kindern wünschen wir ein erfolgreiches 
und gesundes Schuljahr 2017/2018.  

 

 

 

 

Rainer Bade, Schulleitungsteam und Kollegium der IGMH 

 

 

Um der leichteren Lesbarkeit willen sind unter „Lehrer” immer auch 
„Lehrerinnen” und unter „Schüler” auch „Schülerinnen” zu 
verstehen. 

 



III Termine 
 
25.-29. 

September 

ganze Woche Werkstatttage 9. Klasse Realschule 

26. September Dienstag Ausflug/Wandertag (ganztägig) 

27. September  Mittwoch Berufsberatung Klasse 10-13 (nach Voranmel-

dung, weitere Termine am 29.11., 13.12. und 

später) 

2. Oktober Montag Brückentag. Kein Unterricht! 

5. Oktober Donnerstag Elternabend 

Klasse 5: 19.00 Uhr 

Klasse 9/11/12/13: 19.30 Uhr 

9.-20. Oktober zwei Wochen Praktikum 9. Klasse WRS 

9. Oktober Montag Elternabend 

Klasse 8 (alle) +10 Realschule: 19.00 Uhr 

Klasse 6/7/10: 19.30 Uhr 

12. Oktober Donnerstag AG-Markt mit Einwahl, in den Tagen vorher 

gibt es „Schnupper“-Möglichkeiten 

13. Oktober Freitag Kollegenausflug, Unterrichtsende 11.25 Uhr 

23.-27. Oktober ganze Woche Praktikum 11. Klasse 

30.10.-03.11. ganze Woche Herbstferien 

ab  

17. November 

Freitag Mitteilung der Vierteljahresnoten 

bis  

23. November 

Donnerstag Wahl des GFS-Faches und -Themas 

23. November Donnerstag Information zur Kursstufe für  

Schüler und Eltern der 11. Klassen, 19.00 Uhr 

29. 11.-01.12. Mittwoch-Freitag EuroKOM, 10. Klasse Realschule 

5. Dezember Dienstag Adventsbazar, 15.00-18.00 Uhr 

22. Dezember Freitag Variabler Ferientag. Kein Unterricht! 

27.12.17-5.1.18  Weihnachtsferien 

22.-24. Januar Montag-

Mittwoch 

Notenkonferenzen,  

eventuell früheres Unterrichtsende 

26. Januar Freitag Ausgabe der Halbjahresinformation, 6. Stunde, 

anschließend unterrichtsfrei! 

8. Februar Donnerstag Elternsprechtag, 15.30-19.00 Uhr 

Infoabend 9. Klasse Realschule: 18.30 

12.-16. Februar ganze Woche Faschings„ferien“, 5 variable Ferientage 

 


